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ATHEN 

Griechisches Spezialitäten Restaurant 

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Mo, Mi bis Sa von 17.00 bis 24.00 Uhr 
So und Feiertags  12.00 bis 14.30 Uhr u. 17.00 bis 24.00 Uhr 
Dienstag Ruhetag 
 
 
INHABER: 
Panou Dimitrios 
Lindenstraße 33  ·  49191 Belm  ·  Tel. 0 54 06 / 31 27  
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Liebe Freunde der TT-Abteilung, 
 
nach circa 100 Punktspielen mit 12 Mannschaf-
ten können wir zufrieden Halbzeitbilanz ziehen. 
So stellen wir mit der 1. Schüler-, 1. Jugend- 
und 4. Herrenmannschaft gleich drei Herbst-
meister. Damit haben vor Saisonbeginn nur die 
Wenigsten aus der Abteilung gerechnet.  
 
Besonders beeindruckend ist die Bilanz der  
1. Jugend als Bezirksklassenaufsteiger. Sie führt 
mit 14:0 Punkten souverän die Tabelle an und 
strebt unaufhaltsam dem Bezirksligaaufstieg entgegen. Die 1. Schüler lie-
fert sich in der Kreisliga bei 13:1 Punkten mit dem TV Bohmte ein „Kopf-
an-Kopf-Rennen“ um die Meisterschaft. Der 4. Herren, Tabellenerster mit 
14:4 Punkten in der 1. Kreisklasse, sitzen gleich drei Verfolger mit nur 
einem Zähler Rückstand im Nacken.  
 
Dass es nach dem personellen Aderlass zum Saisonende 2010 für unsere 
Damen- und weiteren fünf Herrenmannschaften kein Zuckerschlecken 
werden würde, stand bereits vor dem Saisonstart fest. So sorgten die Da-
men mit Siegen gegen höher eingeschätzte Teams für positive und mit 
Niederlagen gegen vermeintlich schlagbare Gegner für negative Überra-
schungen. Die 1. und 2. Herren liegen mit jeweils 9:9 Punkten und Tabel-
lenplatz sechs durchaus im Soll. Allerdings müssen für den sicheren Klas-
senerhalt noch ein paar Siege her. Die 3. Herren hat es trotz des überra-
schenden und stark aufspielenden Neuzugangs Klaus Bensmann schwer, 
die 2. Bezirksklasse zu halten. Aber da geht noch was, denn man ist auch 
nur einen Punkt vom Relegationsplatz und vom Nichtabstiegsplatz ent-
fernt. Hätten die 5. und 6. Mannschaft immer in Bestbesetzung antreten 
können, wären sicherlich mehr als Rang sechs bzw. zehn möglich gewe-
sen. Die 2. Schüler- und die 2. Jugendmannschaft schlagen sich in ihren 
Spielklassen als Fünfter bzw. als Siebter achtbar, während die 3. Jugend 
als Neunter bisher unter ihren Möglichkeiten geblieben ist. 
  
Für 10 Schüler- und 12 Jugendspieler waren die Vereinsmeisterschaften 
am 10. Dezember der Saisonhöhepunkt. Unter der bewährten Regie von 
Udo Schäffold und Andreas Lagemann gab es nach fairen Spielen und 
einem spannenden Turnierverlauf mit Mats Pfeiffer und Henrik Kuhlmann 
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zwei verdiente Vereinsmeister 2010. 
Gleich mit drei Silbermedaillen im Gepäck kehrten Dieter Clausing und 
Hubert Hawighorst am 21. November von den Bezirksmeisterschaften der 
Senioren aus Langförden zurück. Dieter konnte in der Ü50-Klasse erst im 
Finale gestoppt werden. Auch im Doppel mit Hubert an der Seite war erst 
im Finale Endstation. Damit haben sich beide Spieler für die Landesmeis-
terschaften Ende Januar qualifiziert. 
 
Zum Ende meines Berichts noch etwas Statistik: 
Punktebilanz Hinserie SVC Belm-Powe gesamt = 93:105, die meisten Ein-
zelspiele haben bestritten: Gaby und Iris (jeweils 24), Manni Pieper (23) 
und Marita (22). Die Spieler mit den meisten Einsätzen sind: Manni P. und 
Heinz-August mit jeweils 12. 
 
Bei unseren Sponsoren bedanke ich mich im Namen der Abteilung für die 
gute Unterstützung und bei den Spielern, Betreuern und Freunden für den 
gezeigten Einsatz in 2010. Ohne euer ehrenamtliches Engagement wäre 
vieles nicht möglich gewesen und gerade die Kinder hätten manchmal auf 
einige Dinge, wie z.B. Training und Punktspiele, verzichten müssen.  
 
Für 2011 wünsche ich uns ein faires Miteinander, Spaß und Erfolg beim 
Tischtennis sowie Gesundheit, Glück und persönliche Zufriedenheit. 

 

Wichtige Termine 
 

 29./30.01. Landesmeisterschaften Senioren Rotenburg/Wümme 

 26.02.  Besuch TT-German-Open in Dortmund 

 09./10.04. letztes Punktspielwochenende 

 07./08.05. Relegationsspiele 

 18.06.  Doppelvereinsmeisterschaften und  

   Saisonabschlussfeier 

 24.-26.06. Fahrt nach Dessau 
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1. Herrenmannschaft 

 
Erste auf einem guten Weg 

 
Klassenerhalt heißt das klar defi-
nierte Ziel in dieser Saison. Nach 
der Hinserie sieht es so aus, als 
sollte dies auch gelingen. Die Ers-
te ist mit 9:9 Punkten (4 Siege, 1 
Unentschieden, 4 Niederlagen) 
auf Platz 6 der Tabelle und damit 
3 Punkte vor dem Relegations-
platz. Die bisher sieglosen Anku-
mer und Lohne stehen wohl schon 
als Absteiger fest. Es geht also nur 
noch um den Relegationsplatz, 
den auch die Mannschaften von 
TTV Cloppenburg, SV Oldendorf 
und die Sportfreunde aus Oesede 
zu vermeiden suchen, die übrigen 

Bezirksoberliga Süd

  1. T V Hude II 80 : 48 17 : 1

  2. SV Olympia Laxten 78 : 30 15 : 3

  3. TV Meppen 70 : 56 12 : 6

  4. BV Essen 66 : 56 11 : 7

  5. SF Oesede II 68 : 67 10 : 8

  6. SVC Belm-Powe 62 : 62 9 : 9

  7. Spvg. Oldendorf II 54 : 61 6 : 12

  8. TTV Cloppenburg 48 : 63 6 : 12

  9. TuS BW Lohne 41 : 71 4 : 14

10. SV Quitt  Ankum 28 : 81 0 : 18

Mannschaften kämpfen in der 
oberen Tabellenhälfte. 
 
Während Axel Kuhnert und der 
Verfasser dieses Artikels unter ih-
ren Möglichkeiten blieben und da-
her nur bedingt helfen konnten, 
gibt es von den übrigen Spielern 
durchweg Positives zu berichten. 
Udo Schäffold zeigte sich als ech-

Stützen der Mannschaft - Andreas und Simon  
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ter Spitzenspieler und spielte an-
fangs überragend, konnte aber 
zum Ende der Serie trotz guter 
Leistungen nicht so viele Spiele 
erfolgreich abschließen, dass eine 
positive Bilanz zu Buche steht 
(7:9 Spiele). Will sagen: Udo 
spielte hervorragend und viel bes-
ser, als es das Ergebnis aussagt. 
Dieter Clausing erspielte sich mit 
10:6 in der Mitte ein supergutes 
Ergebnis und wird zu Recht in der 
Rückserie oben antreten. 
Noch erfreulicher ist allerdings, 
dass unsere Nachwuchsspieler Si-
mon Wächter und Andreas Lage-
mann regelmäßig durch gute Leis-
tungen überzeugen konnten und 
sich bereits als echte Stützen für 
die Mannschaft erwiesen haben. 
Dabei ist besonders Andreas zu 
erwähnen, der sich immer mehr 
steigerte und in der Rückserie in 

die Mitte rückt. 
Vielleicht können Axel und ich 
zur Rückrunde noch ne Schippe 
drauflegen, dann wird die Erste 
auch in der kommenden Saison in 
der Bezirksoberliga antreten kön-
nen. 
 
Zu guter Letzt ist noch zu erwäh-
nen, dass wir uns von einem treu-
en Weggefährten der letzten Jahre 
verabschieden mussten, meinem 
VW Bulli. Er hat uns über einige 
Jahre zu den Spielen gefahren und
wird jetzt wohl östlich des Urals 
oder unter der wärmenden Sonne 
Afrikas seine letzten Tage fristen. 
Zum Glück müssen wir dank un-
seres Präsidenten Peter und seiner 
Firma Euraspeed auf dieses Ge-
meinschaftserlebnis nicht gänzlich 
verzichten. Dafür vielen Dank! 
 
Thomas Kuschel 

Hat leider ausgedient - das Kuschelmobil  
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Damenmannschaft 
 
Nur zwei gewonnene Spiele, zwei 
Unentschieden und fünf Niederla-
gen! Das ist die leider recht mage-
re Bilanz der Hinrunde 
2010/2011! Wir sind aber mit un-
seren 6 „Pünktchen“ tatsächlich 
noch auf dem 7. Platz gelandet 
und somit knapp am Relegations-
platz vorbeigeschrammt. Wir hat-
ten ja schon befürchtet, dass es 
ohne Manon, die zur Zeit ein Aus-
landsjahr in Paris verbringt, 
schwierig werden würde,  sich in 
der Klasse zu halten. Von daher 
können wir mit dem jetzigen 
Stand erst mal gut leben. Alle drei 
Mannschaften hinter uns haben 
jedoch 4 Pluspunkte, so dass die 
Rückrunde sicher noch sehr span-
nend werden wird.  
Da Anne aus gesundheitlichen 
Gründen noch nicht einsatzfähig 
war, musste Babsie die komplette 
Hinserie bestreiten. Das machte 
sich bei ihr dann zum Ende der 
Hinrunde auch gleich mit Rücken-
problemen bemerkbar, so dass sie 
die letzten Spiele nicht voll durch-
spielen konnte. Aber auch dann ist 
Babsie immer für den einen oder 
anderen Punkt gut! Respekt! 
Aktuell sind wir mit den Planun-
gen für unsere Mannschaftsfahrt 
in die französische Hauptstadt be-
schäftigt, die ja für Anfang April 
geplant ist. Darauf freuen wir uns 
schon ganz besonders! Ob Manon 

Bezirksoberliga Süd Damen

1. SV BW Langförden 68 : 40 14 : 4

2. H oogs teder SV 66 : 38 13 : 5

3. BW Hollage 62 : 43 13 : 5

4. SV Union Meppen 63 : 36 12 : 6

5. SV Wissingen I II 61 : 51 11 : 7

6. TV Jahn Delmenhorst II 55 : 59 9 : 9

7. SVC Belm-Powe 45 : 64 6 : 12

8. SF Schledehausen 36 : 64 4 : 14

9. TSV Venne 37 : 66 4 : 14

10. SF Oesede 36 : 68 4 : 14

dort mittlerweile auch ping-pong 
spielt (so heißt Tischtennis tat-
sächlich auf Französisch, welch 
Frevel!!!), wissen wir nicht. Aber 
es gibt ja in Paris so viel anderes 
zu sehen, dass wir nicht unbedingt 
die Zeit mit Tischtennisspielen 
verbringen müssen/wollen! 
Also dann, auf in die Rückrunde! 
Und wie immer an dieser Stelle 
bitten wir um Eure Unterstützung 
bei unseren Heimspielen; wir 
brauchen Euch! 
 
Iris Hinternesch 

Auf nach Paris!! 
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2. Herrenmannschaft 

 
Die neu aufgestellte 2. Herren hat 
ihr ausgegebenes Ziel, einen Platz 
im Mittelfeld der 1. Bezirksklasse 
zu erreichen, geschafft. Und das 
trotz des krankheits- und verlet-
zungsbedingten Ausfalls  von 
Manfred Siepelmeyer, der uns nur 
in einem Spiel zur Verfügung 
stand. Ich hoffe, dass er in der 
Rückrunde wieder ins Spielge-
schehen eingreifen kann. Da wir 
aber sieben Leute gemeldet hatten, 
konnten wir Mannis Ausfall durch 
den Einsatz von Hubert Brake 
kompensieren, der sofort bereit 
war einzuspringen.  
 
In einigen knappen Spielen habe 
wir uns dank unserer guten Dop-
pel noch zum Sieg gekämpft, was 
besonders in den Spielen gegen 
OSC II (8:8), Dodesheide (9:7) 

1. Bez irksklasse Osnabrück

  1. SV Wissingen 80 : 31 17 : 1

  2. TSV Riemsloh 75 : 43 13 : 5

  3. Spvg. Niedermark  II 71 : 51 13 : 5

  4. Osnabrücker SC II 61 : 61 10 : 8

  5. VfL Osnabrück 63 : 68 10 : 8

  6. SVC Belm-Powe II 61 : 67 9 : 9

  7. SF Schledehausen 59 : 59 8 : 10

  8. TSG Burg Gretesch II 55 : 68 6 : 12

  9. BSV Holzhausen II 48 : 73 4 : 14

10. SSC Dodesheide 29 : 81 0 : 18

und Gretesch II (9:7) gelang. Nur 
im Heimspiel gegen den VFL Os-
nabrück haben wir im Abschluss-
doppel den Kürzeren gezogen 
(7:9).  
 
Ich hoffe, dass wir in der Rückse-
rie von Verletzungen verschont 
bleiben und somit keine Probleme 
nach unten bekommen. Wir freuen 
uns auf das erste Punktspiel in ei-
gener Halle am Samstag, den 
22.1.2011 gegen die Spvg. Nie-
dermark II. 
 
Hubert Hawighorst  

Routine pur - 2. Herren 
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49191 Belm      (0 54 06) 39 10 
Bremer Straße 43   Fax (0 54 06) 94 48  

Renate Horn 
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3. Herrenmannschaft 

 
Abstiegskampf 

 
Zwei Siege und ein Unentschie-
den sind die magere Ausbeute der 
Dritten nach der Hinserie. Damit 
stehen wir leider vor dem Start der 
Rückrunde mit 5 Punkten nur auf 
dem vorletzten Tabellenplatz der 
2. Bezirksklasse Herren Osna-
brück-Nord.
Wir werden also gegen den Ab-
stieg kämpfen müssen. Hoffnung 
macht dabei, dass wir in der Hin-
serie nur gegen den SC Schöler-
berg wirklich klar und deutlich 
verloren haben (1:9) und unsere 
Tabellennachbarn TuS Bramsche 
und OSC III mit 6 Punkten bzw. 
TSG Burg Gretesch III mit 8 
Punkten noch in „Schlagdistanz“ 
liegen. 
 
Zur Rückserie werden wir in 
leicht geänderter Formation an 
den Start gehen: 
 
1. Fritz Helmich 
2. Klaus Bensmann 
3. Thomas Schmitz 
4. Hermann Hinternesch 
5. Burhan Ali 
6. Humair Ali 
7. Andre Tost 
8.   Wilhelm Stahmeyer (gemeldet                                                       
in der Vierten, aber mit Vorrang 
für die Dritte, wenn Bedarf) 

2. Bez irksklasse Osnabrück Nord

  1. SV Nortrup 76 : 40 15 : 3

  2. TSV W allenhors t 78 : 58 15 : 3

  3. SC Schölerberg 74 : 48 13 : 5

  4. TuS Engter 60 : 55 12 : 6

  5. Spvg. Fürstenau 66 : 58 9 : 9

  6. TSG Burg Gretesch II I 61 : 65 8 : 10

  7. Osnabrücker SC III 63 : 74 6 : 12

  8. TuS Bramsche 56 : 69 6 : 12

  9. SVC Belm-Powe III 54 : 71 5 : 13

10. Spvg. Fürstenau II 30 : 80 1 : 17

Unser Ziel für die Rückserie ist 
klar, die Dritte will sich retten. Ob 
wir dazu am Ende die Relegati-
onsspiele bestreiten müssen oder 
ob es uns noch gelingt, einen 
Nichtabstiegsplatz zu ergattern – 
wir werden es erleben. 
 
Also, Daumen drücken! 
 
Viel Spaß im SVC 
 
Hermann Hinternesch



11 

Theoretisch ist alles klar wie es geht - gesehen bei Thomas 
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4. Herrenmannschaft 

 
Oben mitspielen??? Na klar! 

Herbstmeister!!!
 

Die Vorrunde ist vorüber und wie er-
wartet lässt sich folgendes Fazit zie-
hen: Die Liga ist sehr ausgeglichen, 
an guten Tagen kann jeder jeden 
schlagen (nehmen wir Lechtingen 
mal raus, die fallen da schon etwas 
ab), und dies schlägt sich dann auch 
in der Tabelle nieder! Den 1. und den 
6. trennen nur 4 Punkte, an gerade 
mal zwei Spieltagen kann die ganze 
Tabelle durcheinander gewirbelt wer-
den! 
 
Schon die ersten Spiele zeigten, wo-
hin die Reise diese Saison geht: knap-
pe und lange Spiele, verbissene 
Fights. Sieg, Unentschieden oder Nie-
derlage liegen nur hauchdünn neben-
einander! 
Der Abend in Ueffeln zum Saison-
start war schon denkwürdig, ein 
19:17 im fünften Satz des Schluss-
doppels zum mehr als verdienten Un-
entschieden nach Abwehr diverser 
Matchbälle erlebt man schließlich 
auch nicht alle Tage! Einem weiteren 
Unentschieden in Hollage gegen de-
ren 3. Mannschaft folgte dann eine
Serie von Heimspielen, fünf am 
Stück, und es zeigte sich, dass wir in 
heimischer Halle schwer zu bezwin-
gen sind: der Reihe nach wurden 
Badbergen, Campemoor, Hesepe, 
Rieste und Hollage II ohne Punkte 
nach Hause geschickt, wobei aber vor 
allem das Spiel gegen Rieste auch 
hätte anders ausgehen können! Hier 

1. Kreisklasse Nord

  1. SVC Belm-Powe IV 72 : 59 14 : 4

  2. T uS Badbergen 75 : 49 13 : 5

  3. SC R ieste 72 : 49 13 : 5

  4. BW Hollage III 76 : 63 13 : 5

  5. T TC Campemoor 71 : 55 11 : 7

  6. T SV Venne IV 65 : 55 10 : 8

  7. T SV Ueffeln II 64 : 69 7 : 11

  8. BW Hollage II 57 : 69 6 : 12

  9. SV Hesepe-Sögeln II 48 : 72 3 : 15

10. SF Lechtingen 21 : 81 0 : 18

hatte das Spiel von Schilli gegen Tor-
becke letztlich entscheidende Bedeu-
tung, denn wie Schilli hier großartig 
kämpfte und Torbecke in fünf knap-
pen Sätzen niederrang: Respekt!!! 
Insgesamt fällt somit dann auch unse-
re einzige Niederlage der Vorrunde 
im letzten Spiel gegen die junge Ven-
ner Mannschaft nicht allzu sehr ins 
Gewicht, denn die Herbstmeister-
schaft stand bereits vorher fest! 
 
Aber wie schon geschrieben, die Liga 
ist noch eng beieinander, von Platz 1 
bis Platz 6 ist fast alles möglich, aber 
wir werden unser Möglichstes tun, 
unseren Platz in der Rückrunde zu 
verteidigen! Verstärkt durch Jason 
sollte uns das vielleicht auch gelin-
gen! An dieser Stelle vielen Dank an 
Peter für seine guten Spiele in der 
Vorrunde, er hat sich nun bereit er-
klärt, die aufgrund von Personalnot 
arg geschwächte 5. zu verstärken, 
wird uns aber als Ersatzmann Nr. 1 
weiterhin zur Verfügung stehen! Er-
wähnen muss ich auf jeden Fall auch 
noch unsere jungen Mitspieler Henrik 
und Eddy, die in ihren ersten Spielen 
bei den Herren starke Leistungen ge-
zeigt und uns wichtige Punkte gesi-
chert haben! 
Michael Scholz 
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Gute Leistung im Einzel wie im Doppel - Schilli 



14 

5. Herrenmannschaft 
 
Nach einer etwas enttäuschenden 
Hinserie mit nur 6:10 Punkten und 
Tabellenplatz 6 kann es eigentlich 
nur besser werden. Von den acht 
Spielen musste ich mir in fünf 
Spielen Ersatz aus der 6. Herren-
mannschaft holen, meistens sogar 
zwei Spieler pro Spiel. Das sagt 
eigentlich schon alles aus über den 
Personalmangel in meiner Mann-
schaft. Trotzdem vielen Dank an 
die Sechste, die immer sofort ge-
holfen hat. 
 
Zur Rückserie wird das Ganze et-
was entspannter, da Peter Tausch 
von der Vierten zu uns kommt 
und uns helfen wird, die Rückse-
rie positiv zu gestalten. Danke Pe-
ter. 
 
Die Mannschaft hat die Klasse, 
um im oberen Mittelfeld mitzumi-
schen. Davon bin ich überzeugt. 
 
Tobias Keitemeier steht uns leider 
erst ab dem 01.03.2011 wieder zur 
Verfügung. Ich werde versuchen, 
möglichst viele Spiele terminlich 
nach hinten zu schieben, denn oh-
ne Tobias wird es schwierig, die 
notwendigen Punkte zu holen. Das 
Gleiche gilt auch für Volker Liet-
zow, der eigentlich nur aushelfen 
wollte, aber wegen des Personal-
mangels nur ein Spiel ausgesetzt 
hat. 

2. Kreisklasse Herren Nord

1. TSV W allenhors t II 72 : 23 16 : 0

2. TSV Venne V 58 : 29 12 : 2

3. TuS Engter II I 61 : 47 11 : 5

4. SV Quitt  Ankum III 58 : 53 9 : 7

5. Spvg. Fürstenau III 51 : 44 8 : 6

6. SVC Belm-Powe V 51 : 60 6 : 10

7. BW  Hollage IV 46 : 63 4 : 12

8. SC Achmer 39 : 61 4 : 12

9. TuS Bramsche I II 16 : 72 0 : 16

Trotzdem hat es Spaß gemacht 
und wir hoffen auf eine spannende 
Rückserie, die eigentlich nur bes-
ser werden kann. 
 
Ich persönlich wünsche mir eine 
hohe Trainingsbeteiligung, denn 
ohne Fleiß kein Preis. 
 
Allen anderen Belmer Mannschaf-
ten wünsche ich wie immer viel 
Erfolg für die Rückserie und ein 
gesundes neues Jahr 2011. 
Stefan Pfeiffer 

Soll helfen - Peter Tausch 
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6. Herrenmannschaft 

Die 6. im Pech 
 
Leider lief die Vorrunde nicht so, 
wie wir das erwartet haben. Am 
Ende stehen wir nur auf dem vor-
letzten Platz, teils weil manche 
Spieler nicht zu ihrer Form gefun-
den haben (oberes Paarkreuz), 
aber auch weil viele gute Chancen 
nicht genutzt wurden (Angst vorm 
Sieg?). Ein Manko auch die Dop-
pel, eine Bilanz von 10:17 spricht 
auch da eine deutliche Sprache, 
wobei das Doppelversagen auf die 
häufig wechselnden Aufstellungen 
(neun verschiedene) zurückzufüh-
ren ist. Bei ständig wechselnden 
Doppelpartnern kommt einfach 
keine Konstanz in das Spiel. 
Hervorheben möchte ich Heinz 

3. Kreisklasse Nord

1. SV Nortrup IV 67 : 20 18 : 2

2. Quakenbrücker SC 64 : 33 17 : 3

3. Hunteburger SV 61 : 24 16 : 4

4. SV Eintr.  Neuenkirchen 57 : 36 14 : 6

5. TSV W allenhors t II I 50 : 49 9 : 11

6. TTC Campem oor II 43 : 52 8 : 12

7. SV Schwagstorf 41 : 54 8 : 12

8. TuS Engter IV 38 : 58 7 : 13

9. TSV Ueffeln II I 32 : 59 5 : 15

10. SVC Belm-Powe VI 35 : 62 4 : 16

11. Quakenbrücker SC II 19 : 60 4 : 16

August Passmann, der als einziger 
in der Vorrunde ausgeglichen 
(7:7) steht, alle anderen stehen ne-
gativ bzw. Bastian Helmich hat 
nur ein Spiel gespielt, mit 1:1 
kommt er aber nicht in die offi-
zielle Wertung. 
 
Für die Rückrunde müssen wir un-
sere Doppelbilanz verbessern und 
an unseren Nerven feilen, so dass 
wir diesmal die engen Spiele ge-
winnen. 
Ralf Niehenke 

Da geht noch was Jungs! 
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 Anlässlich der Schüler- und Jugendvereinsmeisterschaften überreichte 
Christian Steuwer von der Bäckerei Steuwer einen Scheck in Höhe von 250 

Euro an Trainer Udo Schäffold für die Jugendarbeit. Die TT-Abteilung  
bedankt sich für die wiederholte Spende bei Herrn Steuwer. 

Gasthaus  Hotel  

Getränkegroßhandlung 

Meier 

 

 

 
 

Unser ländliches Hotel bietet schöne Zimmer und gutes Essen mit
Portionen zum satt werden…. zu günstigen Preisen 

 
 Öffnungszeiten: Mo, Di + Do, Fr, Sa  So 
      10 - 13 Uhr   10 - 13 Uhr 
      15 - 22 Uhr   17 - 22 Uhr 
 

Familie Meier · Lindenstraße 125 · 49191 Belm/Haltern 
Tel: 0 54 06 / 9831 · Fax: 0 54 06 / 1611  
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Gesamtspielplan Tischtennisabteilung 
Di. 11. 01. 18:30 BW Hollage II : 2. Jugend 

Di. 11. 01. 18:30 1. Jugend : VfR Voxtrup 

Di. 18. 01. 18:30 2. Jugend : VfL Kloster Oesede 

Di. 18. 01. 18:30 2. Schüler : TV Bissendorf Holte 
Fr. 21. 01. 18:15 Vfl Kloster-Oesede II : 1. Schüler 

Fr. 21. 01. 20:00 BW Hollage II : 4. Herren 

Sa. 22. 01. 15:00 3. Herren : TSG Burg Gretesch III 

Sa. 22. 01. 15:30 2. Herren : Spvg. Niedermark II 
So. 23. 01. 13:00 TV Hude : 1. Herren 

Di. 25. 01. 18:30 1. Jugend : VfR Voxtrup II 
Di. 25. 01. 18:30 TV 01 Bohmte : 3. Jugend 

Fr. 28. 01. 18:15 TV Neuenkirchen : 2. Schüler 

Fr. 28. 01. 18:30 SV Viktoria Gesmold : 3. Jugend 

Fr. 28. 01. 20:00 Damen : SF Schledehausen 
Fr. 28. 01. 20:00 TSV Riemsloh : 2. Herren 

Fr. 28. 01. 20:00 6. Herren : TuS Engter IV 

Di. 01. 02. 20:00 6. Herren : TSV Ueffeln III

Fr. 04. 02. 18:30 3. Jugend : SV Wissingen 

Fr. 04. 02. 18:30 2. Schüler : SV Wissingen II 

Fr. 04. 02. 20:00 3. Herren : Spvg. Fürstenau II 

Fr. 04. 02. 20:00 2. Herren : Osnabrücker SC II 
Sa. 05. 02. 15:00 TV Meppen : 1. Herren 

Mo. 07. 02. 18:00 TV Wellingholzhausen : 2. Jugend 

Fr. 11. 02. 18:15 1. Schüler : TSV Venne 

Fr. 11. 02. 18:30 2. Schüler :  SF Schledehausen 

Fr. 11. 02. 20:00 Damen : TSV Venne 

Fr. 11. 02. 20:00 4. Herren : SF Lechtingen 

Sa. 12. 02. 15:00 Damen : SF Oesede 
Sa. 12. 02. 15:00 1. Herren : SV Olympia Laxten  

Sa. 12. 02. 15:00 Vfl Osnabrück : 2. Herren 

Sa. 12. 02. 15:00 4. Herren : TSV Venne IV 
Mo. 14. 02. 18:30 TSG Dissen II : 2. Jugend 

Di. 15. 02. 18:15 3. Jugend : TSV Wallenhorst 

Di. 15. 02. 18:30 1. Jugend : TSV Riemsloh 

Di. 15. 02. 20:00 TTC Campemoor II : 6. Herren 

Fr. 18. 02. 18:15 1. Schüler : TuS Hilter 

Fr. 18. 02. 20:00 Damen : BW Hollage 

Fr. 18. 02. 20:00 6. Herren : Hunteburger SV 
Sa. 19. 02. 16:00 TSG Burg Gretesch II : 2. Herren 

Sa. 19. 02. 16:30 TV Cloppenburg : 1. Herren 

Di. 21. 02. 18:00 TV Wellingholzhausen : 2. Schüler 

Di. 22. 02. 18:30 1. Jugend : TuS Hilter 

Fr. 25. 02. 18:30 2. Jugend : TSV Riemsloh II 
Fr. 25. 02. 20:00 TuS Bramsche : 3. Herren 

Fr. 25. 02. 20:15 4. Herren : TSV Ueffeln II 
Sa. 26. 02. 15:00 SV Quitt Ankum : 1. Herren 
So. 27. 02. 11:00 SV Wissingen : Damen 

Mo. 28. 02. 20:00 Quakenbrücker SC  : 6. Herren 

Di. 01. 03. 20:00 5. Herren : SV Quitt Ankum III 
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Di. 01. 03. 20:00 6. Herren : Quakenbrücker SC II 
Fr. 04. 03. 18:30 TV 01 Bohmte : 1. Schüler 

Fr. 04. 03. 20:00 TSV Wallenhorst : 3. Herren 

Fr. 04. 03. 20:00 1. Herren : TuS BW Lohne 
Fr. 04. 03. 20:00 Spvg. Fürstenau III : 5. Herren 

Fr. 04. 03. 20:00 SV Nortrup IV : 6. Herren 

Sa. 05. 03. 14:30 SV Oldendorf : 2. Jugend 

Sa. 05. 03. 15:00 TV Jahn Delmenhorst II : Damen 

Sa. 05. 03. 15:00 SC Rieste : 4. Herren 

Sa. 05. 03. 15:30 Spvg. Fürstenau : 3. Herren 

So. 06. 03. 10:00 SV Oldendorf II : 3. Jugend 

Di. 08. 03. 18:30 SC Schölerberg : 1. Jugend 

Di. 08. 03. 20:00 BW Hollage IV : 5. Herren 

Fr. 11. 03. 18:00 SV Quitt Ankum : 1. Schüler 

Fr. 11. 03. 20:00 Damen : BW Langförden 

Fr. 11. 03. 20:00 3. Herren : Osnabrücker SC III 

Fr. 11. 03. 20:00 2. Herren : SF Schledehausen
Sa. 12. 03. 15:00 SV Eintr. Neuenkirchen : 6. Herren 

Mo. 14. 03. 18:00 TV Wellingholzhausen II : 2. Schüler 

Di. 15. 03. 20:00 5. Herren : TuS Bramsche III 
Do. 17. 03. 20:00 TuS Badbergen : 4. Herren 

Fr. 18. 03. 20:00 SSC Dodesheide : 2. Herren 

Fr. 18. 03. 20:00 TTC Campemoor : 4. Herren 

Fr. 18. 03. 20:30 SV Nortrup : 3. Herren 

Sa. 19. 03. 15:30 Hoogsteder SV : Damen 

Sa. 19. 03. 15:30 1. Herren : BV Essen 
Mo. 21. 03. 18:15 TSG Dissen : 1. Schüler 

Di. 22. 03. 18:30 BW Hollage : 1. Jugend 

Do. 24. 03. 18:15 Spvg. Eicken : 3. Jugend 

Fr. 25. 03. 18:00 TSG Burg Gretesch : 1. Jugend 

Fr. 25. 03. 18:15 TV Eintr. Neuenkirchen : 3. Jugend 

Fr. 25. 03. 20:00 1. Herren : SF Oesede II 
Fr. 25. 03. 20:00 TSV Venne V : 5. Herren 

Sa. 26. 03. 11:00 SV Oldendorf : 2. Schüler 

Di. 29. 03. 18:15 3. Jugend : OfV Ostercappeln 

Di. 29. 03. 20:00 5. Herren : SC Achmer

Fr. 01. 04. 18:30 2. Schüler : TSV Riemsloh II 

Fr. 01. 04. 20:00 5. Herren : TuS Engter III 

Fr. 01. 04. 20:00 4. Herren : BW Hollage III 
Fr. 01. 04. 20:15 TSV Wallenhorst III : 6. Herren 

Sa. 02. 04. 15:00 SC Schölerberg : 3. Herren 

Sa. 02. 04. 15:30 SV Union Meppen : Damen 

Sa. 02. 04. 17:00 BSV Holzhausen II : 2. Herren 

Sa. 02. 04. 18:00 SV Oldendorf : 1. Herren 

Fr. 08. 04. 18:15 1. Schüler : TSV Riemsloh 

Fr. 08. 04. 20:00 3. Herren : TuS Engter 

Fr. 08. 04. 20:00 6. Herren : SV Schwagstorf 
Fr. 08. 04. 20:00 SV Hesepe-Söglen II : 4. Herren 

Sa. 09. 04. 15:00 2. Herren : SV Wissingen 
Sa. 09. 04. 15:30 TSV Wallenhorst II : 5. Herren 

SVC Belm-Powe 2. Halbserie 2010/11 
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S t e c k b r i e f 
  

Burhan Ali 

Alter:   18 

Verheiratet / Kinder: noch nicht 

Beruf / Schule: Schüler 12. Kl. GSG 

Seit wann bist Du im Verein? ca. 2001

In welcher Mannschaft spielst Du? 3. Herren 

TT-Stärken:  VH-Topspin 

TT-Schwächen: der „tödliche Schuss“ fehlt 

Beläge/-stärke: VH: Sriver  G2  2,0, RH: Sriver FX 1,8 

Hobbys außer TT:  Fußball, Freunde, Kino  

Lieblingsessen:      Pommes, Döner, Fishburger

Lieblingsgetränk:   Eistee, Fanta, Red Bull  

Lieblingsmusik: Taio Cruz, Usher, Kate Perry, Shakira, David Guetta 

Lieblingsfilm(e):  Fluch der Karibik, Hooligans,  

    Das Streben nach Glück  

Was würdest Du auf 

eine einsame Insel mitnehmen: Motorboot für die Rückfahrt 

Persönliche Stärken: immer gut drauf 

Persönliche Schwächen:  bin nicht der Fleißigste
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S t e c k b r i e f 
  

Guido Bollenstein 

Alter:   45 

Verheiratet / Kinder: ja / 2 

Beruf / Schule: Datenverarbeitungskaufmann 

Seit wann bist Du im Verein?  März 2009 

In welcher Mannschaft spielst Du? 6. Herren 

TT-Stärken:  meine Schwächen geschickt zu überspielen 

TT-Schwächen: meine Stärken zu zeigen 

Beläge/-stärke: geheim (der Weihnachtsmann bringt neue) 

Hobbys außer TT:   Mädchenfußballbetreuung  

Lieblingsessen:      Suppenhuhn ohne Suppe 

Lieblingsgetränk:   Hefeweizen  

Lieblingsmusik:  Deep Purple, Rainbow, Helge Schneider 

Lieblingsfilm(e):Buddy Buddy (Jack Lemmon u. Walter Matthau)  

Was würdest Du auf  

eine einsame Insel mitnehmen: Nymphensittich meines Nachbarn, 

      Pürierstab 

Persönliche Stärken: guter Familienvater 

Persönliche Schwächen:  bekomme nicht alles unter einen Hut 
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1. männl. Jugend 
 
„Der Klassenerhalt ist unser 

(Minimal-)Ziel für die Saison 

2010/2011.“ 
 
So hieß es in meinem letzten 
Topspinbericht im September letz-
ten Jahres. Guckt man sich nun, 
vier Monate später, die Tabelle 
der Bezirksklasse OSS/OSL an, so 
wird man feststellen, dass dieses 
Ziel ein kleines Update benötigt: 
 
„Die Meisterschaft ist unser Ziel 

für die Saison 2010/2011.“ 
 
Nun könnte man fälschlicherweise 
meinen, dass wir (mal wieder) 
völlig unterfordert gewesen wä-
ren, das war aber nicht so 
(zumindest nicht immer^^).  Die 
Spiele gegen Hollage (8:4) oder 
gegen Voxtrup II (8:3),  hier ha-
ben wir sogar mit zwei Ersatzspie-
lern gespielt, nochmals danke an 
Christian und Sven, hätten wir mit 
etwas Pech auch verlieren können. 
Hinzu kam, dass Eddy am Hand-
gelenk verletzt war, wodurch er 
uns gegen Hilter und Voxtrup II 
nicht mehr helfen konnte. 
  
Nun geht es auf in eine hoffentlich 
erfolgreiche Rückrunde, in der 
sich (so hoffen wir es) nicht viel 

Bezirksklasse Osnabrück

1. SVC Belm-Powe 56 : 12 14 : 0

2. TSG Burg Gretesch 50 : 30 12 : 2

3. BW  Hollage 49 : 22 10 : 4

4. TuS Hilter 38 : 46 6 : 8

5. SC Schölerberg 32 : 43 6 : 8

6. VfR  Voxtrup 33 : 48 4 : 10

7. VfR  Voxtrup II 30 : 54 2 : 12

8. TSV Riemsloh 21 : 54 2 : 12

ändern sollte, um dann nächstes 
Jahr in der Bezirksliga angreifen 
zu können. 
 
Im Pokal sind wir leider nach Sie-
gen gegen Hollage II (5:0) und 
Hasbergen (5:2) im Viertelfinale 
gegen Dissen mit 0:5 ausgeschie-
den. 
 
Wir jedenfalls freuen uns auf ganz 
viel tolles Tischtennis und ganz 
viel Spaß :) 
 
In diesem Sinne:  
 
Faszination Tischtennis! Kleiner 
Ball - großer Sport!  
 
Henrik Kuhlmann 
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„ Ein Grand mit Vieren“ ... 
 

..., so ist unser Titelbild beschrieben, „ist das wertvollste Spiel im Skat. 
Alle vier Buben auf einer Hand“. Etwas besseres kann dir auch im Tisch-
tennis nicht passieren. Vier mehr oder weniger gleichwertige Spieler in 
der 1. Jugendmannschaft lassen die Trainer aktuell wieder von der Be-
zirksliga Jungen träumen.  
Schon 5 Jahre ist es her, dass unsere 1. Jugend in der Niedersachsenliga 
gespielt hat. Ausnahmespieler wie Philipp Lauenstein, Garret Hogg, Sven 
Tiesmeyer und Andreas Lagemann, sogar ohne den noch besseren Jakob 
Schütz, belegten Platz 8 unter den besten Spielern Niedersachsens. 
Danach folgten zwei Jahre Bezirksliga mit Simon Wächter, Humair und 
Burhan Ali, Alexander Kimmel und Michael Cheng. Anschließend kam 
der Rückzug in die Kreisliga mangels genügend spielstarker Nachfolger. 
Denn mit zwei oder drei Spielern auf Bezirksliganiveau brauchst du erst 
gar nicht anzutreten, der Abstieg ist vorprogrammiert und die Spieler 
gefrustet. 
 
Doch nun scheint es, hat der Verein wieder einen Grand mit Vieren auf 
der Hand. Eddy Kehl, Henrik Kuhlmann, Wjatscheslaw (Slawa) Schali-
mov und Jan Niklas Rüters machen sich auf, nach der Kreisligameister-
schaft in der Saison 09/10 auch die Bezirksklasse nur als Zwischenstation 
anzusehen. Zwar ist nicht jeder Herbstmeister am Ende der Saison auch 
aufgestiegen, aber die Vorzeichen stehen gut. 2 Punkte und 24 Spiele Vor-
sprung, alle Spieler hoch positive Bilanzen und noch kein Doppel verloren 
(Eddy/Henrik seit den Schülern 33:0!!). Die Ausgeglichenheit ist ihr 
Trumpf. Das sollte Mut machen vor den wahrscheinlich entscheidenden 
Auswärtsspiele im März gegen Schölerberg, Hollage und Gretesch. Der 
gute Zusammenhalt innerhalb des Teams wird dazu beitragen, den Sprung 
in die Bezirksliga zu schaffen. 
 
Vergleiche mit den „Erfolgsmannschaften“ der Vorjahre sollte man ver-
meiden, die individuelle Klasse ist diesmal sicherlich nicht so ausgeprägt. 
Aber wer sich die oben aufgeführten zehn Spieler früherer Jahre nochmals 
anschaut, wird feststellen, dass davon nur noch vier im Verein aktiv sind. 
Hoffen wir, dass unsere aktuellen „Helden“ diese Bilanz etwas verbessern. 
Udo Schäffold  
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2. männl. Jugend 

 
Ausgeglichen 

 
Diese Hinrunde könnte man kurz 
zusammengefasst recht ausgegli-
chen nennen, trotzdem bin ich po-
sitiv überrascht, dass wir uns so  
gut geschlagen haben. 
  
Egal wie der Gegner hieß und auf 
welchem Tabellenplatz er stand, 
unsere 2. Jugend schaffte es fast in 
jedem Spiel, ein Unentschieden zu 
er-/ oder zu verspielen. Nur dem 
Tabellenführer aus Riemsloh 
musste man sich knapp mit 7:5 
geschlagen geben, dafür gab es 
aber auch einen starken Sieg beim 
VfL Kloster Oesede (7:2). 
 
So ist es auch nicht verwunder-
lich, dass wir auf einem eigentlich 
ausgeglichenen 5. Tabellenplatz 
stehen. Eigentlich nur deswegen, 
weil leider zwei Mannschaften der 
Kreisliga während der Hinrunde 
zurückgezogen haben und so in 
der ehemaligen  9er-Liga nur noch 
7 Mannschaften spielen. 
 
Die Bilanzen der Jungs sind alle-
samt positiv. Da wären Sven und 
Christian im oberen Paarkreuz mit 
8:6 und 9:5, die zusammen im 

Kreisliga Jungen

1. TSV Riemsloh 37 : 28 9 : 3

2. Spvg. Oldendorf 35 : 27 7 : 5

3. TV Wellingholzhausen 35 : 28 7 : 5

4. BW  Hollage II 34 : 33 7 : 5

5. SVC Belm-Powe II 36 : 33 6 : 6

6. VfL Kloster Oesede 29 : 35 5 : 7

7. TSG Dissen II 19 : 41 1 : 11

8. SuS Buer

9. Spvg. G.-Hasbergen zurückgezogen

zurückgezogen

Doppel ebenfalls (knapp) positiv 
stehen mit 7:6. 
Nils und Niklas stehen in ihren 
Einzeln ebenfalls positiv (8:6 und 
6:5), nur an ihren Doppelergebnis-
sen  müssen und wollen die bei-
den noch feilen und ihre 4:7 Bi-
lanz ins Positive korrigieren. 
 
Der Mannschaft wünsche ich zur 
Rückrunde, dass sie ein paar 
knappe Spiele für sich entscheiden 
kann. Wenn dies gelingt, und man 
sich die Tabelle so anschaut, den-
ke ich, dass eine Verbesserung in 
der Tabelle um zwei bis drei Plät-
ze nicht zu hoch gegriffen ist.  
 
Dann nochmal einen lieben Dank 
an alle, die uns und mich so gut 
unterstützt haben. Vor allem an 
Guido, mit dem die Zusammenar-
beit sehr gut geklappt hat! 
 
Schottische Grüße 
 
Tobias Keitemeier 
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3. männl. Jugend 

 
„Wie man trainiert,  

so spielt man…“ 
 
… steht auf einem Zettel an der 
TT-Pin-Wand und ab und zu auch 
an der Hallenwand. Nie passte 
dieser Spruch besser zu einer von 
mir betreuten Mannschaft! Dabei 
mangelt es nicht an der Trainings-
Quantität, sondern „nur“ deren 
Qualität. Will sagen, nicht die blo-
ße Anwesenheit beim Training 
verbessert das Spiel, sondern die 
bestmögliche Umsetzung der Trai-
nervorgaben. Sind diese Vorgaben 
aber egal oder werden durchge-
hend ignoriert, muss man sich 
über eine ausbleibende Leistungs-
verbesserung und unnötige Nie-
derlagen nicht wundern.  
Dies war allerdings nur ein Fak-
tor, der diese Hinrunde bisweilen 

Kreisklasse Ost

1. SV W issingen 56 : 11 16 : 0

2. TSV W allenhors t 51 : 21 13 : 3

3. SV Vikt.  Gesmold 46 : 34 11 : 5

4. TV Bohmte 43 : 30 10 : 6

5. TV Neuenk irchen 40 : 32 8 : 8

6. Spvg. Eicken 36 : 48 5 : 11

7. Spvg. Oldendorf II 23 : 50 4 : 12

8. OFV Ostercappeln 17 : 53 3 : 13

9. SVC Belm-Powe III 21 : 54 2 : 14

sehr beschwerlich machte. Eine 
neue Spiel- und Altersklasse, der 
kurzfristige Totalausfall von Klai-
das und die nicht immer optimalen 
Doppelkonstellationen taten ihr 
übriges am eher suboptimalen 
Verlauf der meisten Punktspiele.  
 
Viel Luft nach oben also, doch mit 
den nötigen Umstellungen und 
dem Umsetzen der oben geforder-
ten Trainingseinstellung kann es 
noch eine runde TT-Saison wer-
den. Ich werde zumindest nicht 
aufgeben!  
Thomas Schmitz 

In dem Trikot müsste es doch klappen - Patrick 
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1. männl. Schüler 
 
Es wird Zeit Bilanz zu ziehen und 
die sieht wirklich sehr gut aus. 
Meine Schülermannschaft ist mit 
13:1 Punkten Tabellenführer in 
der Kreisliga! 
 
Gefühlt sind sie eigentlich Zweiter 
mit 12:2, weil das Spiel gegen 
Dissen 6:6 ausgegangen ist. Nur 
weil Dissen im unteren Paarkreuz 
falsch aufgestellt hat, ging das 
Spiel 7:0 an Belm. Na, was soll´s. 
Trotzdem eine starke Hinserie von 
allen vieren. Da freut man sich 
schon auf die Rückrunde. 
 
Stärkster Konkurrent in dieser 
Saison ist der TV Bohmte mit 

Kreisliga Schüler

1. SVC Belm-Powe 48 : 18 13 : 1

2. TV Bohmte 48 : 26 13 : 1

3. SV Quit t Ankum 39 : 36 8 : 6

4. TSV Venne 36 : 36 6 : 8

5. TuS Hilter 31 : 36 6 : 8

6. VfL Kloster Oesede II 23 : 35 4 : 10

7. TSG Dissen 26 : 42 4 : 10

8. TSV Riems loh 22 : 44 2 : 12

ebenfalls 13:1 Punkten als Tabel-
lenzweiter. Hier freue ich mich 
schon auf das Rückspiel mit be-
stimmt spannenden Spielen. 
 
Es hat wieder richtig Spaß ge-
macht, diese vier talentierten Spie-
ler zu betreuen, auch wenn es zwi-
schendurch stressig war. 
 
Die Rückspiele können beginnen. 
WIR SIND BEREIT. 
Stefan Pfeiffer 

Gute Hinserie - Julia 
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2. männl. Schüler 
 
Die Hinserie ist beendet und war 
für jeden Einzelnen eine Standort-
bestimmung seiner Leistungsstär-
ke. Wir belegen Platz 7 der Tabel-
le, mit 2 Siegen, 1 Unentschieden 
und 5 Niederlagen! Da die Mann-
schaft des TuS Borgloh leider 
nach unserem ersten Spiel und 
zugleich ersten Sieg zurückgezo-
gen hat, haben wir leider einen Er-
folg weniger zu notieren, aber da-
für ein Spiel Erfahrung mehr für 
die Jungs gesammelt! Jeder der 
fünf hat in jedem Spiel alles gege-
ben und konnte das, was er sich 
im Training angeeignet hatte, auch 
des Öfteren in die Tat umsetzen! 
  
Timo Bettenbrock ist einer der 
Spieler, der leidenschaftlich 
Tischtennis spielt und auch noch 
nach einem 0:2 Satzrückstand 
nicht aufgibt und versucht, das 
Spiel zu gewinnen! Aber auch Da-
vid Greves Bilanz im oberen Paar-
kreuz mit einem Spielverhältnis 
von 5:4 und seine Doppelbilanz 
zusammen mit Matthias Gläser 
von 4:2 können sich sehen lassen! 
Aber Bilanzen hin oder her. Die 
Jungs haben Spaß am Spielen, und 
das ist das Wichtigste! Das Ziel 
für die Rückrunde ist eindeutig: 
Leistung steigern und einen etwas 
besseren Tabellenplatz erkämpfen. 

Kreisklasse Schü ler Ost

1. TSV Riems loh II 56 : 11 16 : 0

2. SF  Schledehausen 51 : 23 13 : 3

3. Spvg. Oldendorf 49 : 35 11 : 5

4. TV Bissendorf  Holte 38 : 38 8 : 8

5. SV W issingen II 35 : 41 8 : 8

6. TV Wellingholzhausen 33 : 48 5 : 11

7. SVC B elm-Powe II 28 : 45 5 : 11

8. TV Neuenkirchen 29 : 46 4 : 12

9. TV Wellingholzhausen II 21 : 53 2 : 14

10. TuS Borgloh zurückgezogen

Dabei helfen wird ihnen ihre neue 
Nr. 1 Lennard Voltermann. Der  
13-jährige Rechtshänder wechsel-
te umzugsbedingt vom TSV Wal-
lenhorst zu uns und wird die 
Mannschaft erheblich verstärken. 
Mit ihm werden die Karten in der 
1. Kreisklasse für die 2. Schüler 
ganz neu gemischt. 
 
Rieklef Kiehling 

Willkommen Lennard 
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Kreismeisterschaften Schüler/Jugend 26./27.09. 
Marius geht wieder auf Reisen 

 
Seine Mitfavoritenstellung bei den Schülern B stellte Marius Lübker am 
Wochenende in Dissen eindrucksvoll unter Beweis. Nach drei klaren Sie-
gen in der Gruppe erhielt er als einer der Gruppenersten im ersten Spiel 
der Hauptrunde ein Freilos, um danach im Viertelfinale ein 3:0 gegen Cem 
Ünal vom Ausrichter Dissen nachzulegen. Leider konnte er um den Ein-
zug ins Finale seinen Erfolg von der Bezirksvorrangliste gegen Timo Seli-
ger (Wissingen) nicht wiederholen (1:3).  Doch mit Platz 3 qualifizierte er 
sich für die Bezirksmeisterschaften am 13.11. in Westerholt. 
Und der SVC hatte in dieser Altersklasse noch ein Eisen im Feuer. Justus 
Schmitz wurde ebenfalls Gruppenerster und stand nach seinem darauffol-
genden Sieg im Viertelfinale. Hier unterlag er, wie tags zuvor im Punkt-
spiel, gegen den sicheren Max Hupperts aus Bohmte trotz klarer Satzfüh-
rungen 0:3.  
Im Doppel enttäuschten beide, nach einer scheinbar guten Auslosung, ge-
gen ihre in der Gruppe geschlagenen Einzelkonkurrenten aus Schledehau-
sen mit 1:3. 
Vier Concorden versuchten sich bei der männlichen Jugend.  Wjatsches-
law Schalimov, Jan Niklas Rüters und Christian Ahring belegten alle mit 
2:1 Siegen Platz 2 in der Gruppe (außergewöhnlich dabei die Aufholjagd 
von Rüters im 5. Satz nach 0:7 gegen Jarzyna (Hollage), um im Achtelfi-
nale allesamt gegen höherklassige Kontrahenten die Segel streichen zu 
müssen. Lediglich Henrik Kuhlmann verpasste den  Einzug in die Haupt-
runde, zugegebenermaßen in der schwersten Gruppe. Bereits im ersten 
Turnierspiel nutzte er gegen den Youngster Patrick Hehmann 
(Niedermark) seine vorhandenen Chancen leider nicht und unterlag in der 
Verlängerung des fünften Satzes. So reichte es nach einer weiteren Nie-
derlage und einem Sieg nur zu Platz 3.  
In der Doppelkonkurrenz wurden Schalimov/Rüters erst im Halbfinale von 
Oliver Tüpker/Rico Henschen (Venne/Oldendorf) gestoppt. 
Bei den Schülerinnen A gelang Julia Voltz ebenfalls dieses Kunststück mit 
ihrer Partnerin Diana Hahn. Mit 2:3 Sätzen verpassten sie gegen eine Ol-
dendorfer Kombination nur knapp den Einzug ins Finale. 
Im Einzel gelang Julia mit 1:2 Gruppenspielen der Sprung in die Haupt-
runde nicht.  
Udo Schäffold 
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Bezirksmeisterschaften der Schüler 13.11. 
 

Viel Aufwand für wenig Sport 
 
Keinen glücklichen Tag erwischte Marius Lübker und sein Papa als 
Chauffeur und Coach am Tag der Bezirksmeisterschaften der Schüler B. 
Es ging ins 200 Kilometer entfernte Westerholt kurz vor der Nordseeküste. 
Leider erwischte Marius eine der auf Grund von Absagen gebildeten Drei-
ergruppen. So blieben ihm nur zwei Spiele, um sich für die Hauptrunde zu 
qualifizieren. Doch schon der erste Gegner war eine Hausnummer zu groß 
(0:3), ehe ihn ein noch stärkerer Gegner mit dem gleichen Ergebnis ab-
strafte.  Wegen des großen Missverhältnisses von Aufwand (400 km/5 
Stunden Fahrzeit) und Ertrag (zwei Spiele Tischtennis) sagte der Coach 
nach unbefriedigenden Gesprächen mit der Turnierleitung über die unsäg-
liche Ansetzung die noch ausstehende Doppelpaarung ab und fuhr mit Ma-
rius den langen Weg heim. 
 
Udo Schäffold 
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Schüler-  und Jugendvereinsmeisterschaften  10.12. 
Mats und Henrik machten das Rennen 

 
Langweilig ist es nie – wenn die Vereinsmeisterschaften anstehen, sind immer al-
le motiviert, alle versuchen ihr Bestes zu zeigen, neue Titelträger sind die Regel - 
und auch dieses Jahr war es so. 
 
10 Teilnehmer bei den Schülern, 12 bei der Jugend. Alle männlich, bis auf unser 
aller Sonnenschein Julia natürlich. Die mischte eifrig in der emotionalsten Alters-
klasse mit, den Schülern. Hier tobte das Adrenalin am gewaltigsten. Von einer 
Sekunde auf die andere, von himmelhochjauchzend bis zu Tode betrübt, da flos-
sen bei geplatzten Träumen auch schon mal die Tränen – ach was war das alles 
aufregend! 
In der Gruppe 1 bei den Schülern setzte sich Mats Pfeiffer recht souverän mit 4:0 
Spielen durch, nur gegen Neuzugang Lennard Voltermann gab er einen und gegen 
Justus Schmitz zwei Sätze ab. Der hatte sich von Beginn an in langwierige Schar-
mützel verstrickt. Jedes seiner vier Spiele ging über fünf Sätze, da reichte die 
Konzentration nicht mehr, um im direkten Vergleich gegen Lennard die Nase 
vorn zu haben. Der löste seine Aufgaben gegen David Greve und Timo Bet-
tenbrock locker und zog mit Mats zusammen in die Endrunde ein. 
Aus der Gruppe 2 schafften dies Marius Lübker (4:0) und Julia Voltz (3:1), die 
sich gleich zu Beginn ein Spiel mit hochklassigen Ballwechseln geliefert hatten, 
das Marius erst im Schlusssatz für sich entschied. Julia blieb in den weiteren Spie-
len gegen Nikita Hoffmann (2:2 Spiele), Matthias Gläser (1:3) und Ricco Tudyka 
(0:4) ohne Probleme und komplettierte die Endrunde. 
Die Spiele gegeneinander waren mit übernommen worden, so dass jeder noch 
zwei Begegnungen absolvieren musste. Mats gewann erst gegen Julia mit 3:0 und 
Marius besiegte Lennard mit 3:1. Der hielt sich danach gegen Julia mit dem glei-
chen Ergebnis schadlos und belegte bei seinem Einstand im SVC gleich Rang 3. 
Mats gegen Marius – tausendmal im Training miteinander trainiert und gespielt. 
Und so kosteten die beiden das auch aus. Fünf Sätze voller Emotionen, am Ende 
konnte nur einer gewinnen. Vielleicht kein Zufall, dass mit Mats der Spieler mit 
den besseren Nerven das Match für sich entschied. 
 
Sechsergruppen bei der männlichen Jugend. Wjatscheslaw Schalimov räumte erst 
Titelverteidiger Eddy Kehl aus dem Weg (3:2) und strauchelte vor dem Gruppen-
sieg (5:0 Spiele) nur leicht gegen Nils Brockmeyer (3:1).  Dicht gefolgt von Eddy, 
der Sven Hoogen, Nils, Janis Meyer zu Farwig und Ricardo Stanski jeweils 3:0 
abfertigte.  
Das andere Sextett beherrschte Henrik Kuhlmann sicher (5:0 Spiele). Nach dem 
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vorentscheidenden Spiel gegen Jan Niklas Rüters zwang ihn nur noch Niklas 
Freund zu einigen spektakulären Ballwechseln. Dieser hatte nach Erfolgen gegen 
Nico Heckert und Patrick Brockmann kurzzeitig Hoffnung auf Platz 2, doch je-
weils 1:3 Niederlagen gegen Henrik und Jan Niklas entwerteten den klaren 3:0 
Erfolg gegen Mannschaftskollegen Christian Ahring. Janni wurde somit Zweiter 
und zog ebenfalls in die Endrunde ein.    
Hier schlug Henrik erst Slawa (3:1) und Janni entzauberte Eddy gar mit 3:0. Vor 
dem Schlussdurchgang hatten drei Spieler eine 1:1 Bilanz und somit noch Chan-
cen auf den Titel, lediglich Eddy konnte nur noch das Zünglein an der Waage 
spielen. Nachdem im direkten Vergleich Slawa Jannis Hoffnungen mit 3:0 be-
grub, schwebte er minutenlang zwischen Hoffen und Bangen. 2:0 führte Eddy ge-
gen Henrik, ein 3:0 versprach den ersten Meistertitel für den Noppenspieler. Doch 
Henrik blieb ruhig, sicherte sich Durchgang drei und konnte dann in Ruhe das 1:3 
hinnehmen. 2:1 Spiele, 7:5 Sätze standen für Henrik und Slawa auf dem Zettel, 
doch der direkte Vergleich entschied für den Linkshänder als neuen Titelträger 
der Jugend.  
 
Es folgte die Siegerehrung und die Speisung der Teilnehmer im Clubheim bei 
Willy. Sie hatten es sich verdient. 2,5 anstrengende und vor allem aufregende 
Stunden lagen hinter ihnen. 
Udo Schäffold       

Alle Sieger auf einem Bild 
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3. Herren   
 Hinrunde davon 

Helmich, F.     5:  9  

Schmitz     4:12  

Hinternesch     5:  6  0: 1 o.  

Bensmann     9:  6  2: 2 o.  

Ali, B.     6:  6  3: 3 m.  

Stahmeyer, W.     4:  4   

Ali. H.     4:  4  
Ali, B./Schmitz     3:  2  
Helm./Tost     4:  3  
Bensm./Stahm.     2:  2      

Tost     4:  6  2: 2 m. 

andere Doppel     4:11  

2. Herren   

 Hinrunde davon 

Brake     8:  6  

Schlüter     6:10  

Wächter, W.     8:10         2:  4 o. 

Hawighorst, H.     8:  7    

Siepelmeyer     0:  2     

Stahmeyer, A.     6:  9 1: 5 m.   

Steinke     7:  4    

Brake/Hawigh.     6:  3  
Haw./Schlüter     4:  0  
Stahm./Wächt.     2:  2  
andere Doppel     4:10  

1. Herren   
 Hinrunde davon 

Kuhnert     3:11  

Schäffold     7:  9  7: 9 o. 

Clausing   10:  6   

Kuschel     1:  8  1:8 m. 

Lagemann     8:  7  5: 1 m. 

Wächter, S.     6:  6    

Schäff./Clausing     8:  3  
Kuhn./Kuschel     1:  3  
Lagem./Wächt.     4:  4    
andere Doppel     2:  2  

Rah     1:  1  

BILANZEN BILANZEN BILANZEN BILANZEN BILANZEN 

4. Herren   
 Hinrunde davon 

Schilder     9:  7  

Ali, A.     7:  6  1: 3 o. 

Kehl     1:  1    

Scholz     5:  7  3: 7 m. 

Schmidt     9:  5  6: 5 m.  

Hawighorst, S.     6:  4  1: 1 m.  

Kuhlmann     4:  0  
Tausch     7:  4  
Schild./Brügg.     8:  2  

andere Doppel     9:  7  

Brüggemann     2:14  

Ali, A./Schmidt     4:  1  

5. Herren   
 Hinrunde davon 

Keitemeier     9:  5  

Lietzow     6:  8  

Pfeiffer     8:  7  1: 3 o. 

Leimbrink     8:  3   

Hawighorst, J.     6:  4  2: 3 m.  

Wilhelm     1:  5   

Keitem./Pfeiffer     5:  4   

Leimb./Lietzow     3:  3   

Hawigh./Wilh.     2:  2      

andere Doppel     1:  6  

2. männl. Jugend   
 Hinrunde davon 

Hoogen     8:  6   

Ahring     9:  5   

Brockmeyer     8:  6  

Freund     6:  5  

Hoogen/Ahring     7:  6   

Tillm./Brockm.     4:  7  

andere Doppel     0:  2  

1. männliche Schüler   
 Hinrunde davon 

Pfeiffer      8:  4  

Lübker      8:  4  

Schmitz      7:  4   

Voltz      9:  2            

Pfeiff./Lübker      6:  3  

Voltz/Schmitz      2:  7  

1. männl. Jugend   
 Hinrunde davon 

Kehl      9:  4  1: 0 u. 

Kuhlmann    13:  2  1: 0 u. 

Schalimov    10:  3  1: 2 o. 

Rüters      7:  2 

Kehl/Kuhlm.      6:  0  

Rüters/Schal.      6:  0  
andere Doppel      2:  0  

6. Herren  
 Hinrunde davon 

Pieper      7:11  

Niehenke      5:  9  

Helmich, B.      1:  1   

Kiehling      2:  5  1: 3 o.  

Tausch, D.      0:  6  0: 2 o. 

Bollenstein      3:  6  
Passmann      7:  7  

andere Doppel      6:11  

Pieper/Passm.      1:  5  
Nieh./Bollens.      3:  1  

Damen   
 Hinrunde davon 

Werner    13:11  4: 2 u. 

Wächter      9:13  2: 2 u. 

Hinternesch      7:17  2: 4 o. 

Lange-Wichm.      7:14  1: 2 o.  

Wächt./Hintern.      6:  3   

Wern./Lange-      3:  6  

2. männliche Schüler   
 Hinrunde davon 

Hoffmann      3:  7  

Greve      5:  4  

Gläser      4:  6  3: 4 o.  

Bettenbrock      3:  8  0: 4 o. 

Tudyka      4:  7  

Greve/Gläser      4:  2  
Bettenb./Tudyk.      4:  2  
andere Doppel      1:  6  

3. männl. Jugend   
 Hinrunde davon 

Witte      0:10   

Heckert     4:  9   

Meyer z. Farw.     7:  5  3: 4 o. 

Vaicekonis     0:  1  

Stanski     0:  7   

Brockmann     1:  5  

Düttmann     2:  3  
Meyer/Stanski     2:  6  
Heckert/Witte     2:  0  
andere Doppel     3:  8  
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Wir fertigen für Sie nach Maß! 
Spiegel und Glastischplatten in vielen Formen und Farben 

Facetten • Kantenbearbeitung • Sandstrahlen • 
 UV-Verklebungen • Glasbruchreparaturen 

Werner Landwehr   
Industriestraße 26    49191 Belm    Tel. 0 54 06/ 55 38   

Herzlichen Glückwunsch 
an  

Alexandra Bock und André Hahn 
 

zur Geburt von Moritz am 28.11.2010 
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Bezirksmeisterschaften der Senioren  14.11. 
 

Clausing und Hawighorst qualifiziert für Landestitelkämpfe 
 
 
Bei den Bezirksmeisterschaften der Senioren in Langförden haben sich 
Dieter Clausing (Ü50) und Hubert Hawighorst (Ü60) für die Landesmeis-
terschaften am 29./30. Januar 2011 in Rotenburg/Wümme qualifiziert. 
 
Dabei konnte Dieter seine gute Form aus den 
Punktspielen der 1. Herren in der Bezirksoberliga 
Süd bestätigen. Er setzte sich in seiner Vorrunde 
souverän gegen Ludger Engelmann (BV Essen) 
3:0, Uwe Eichorst (TuS Dangastermoor) 3:0 und 
Harm Fischer (TuS Eintr. Hinte) 3:1 als Grup-
penerster durch. Danach konnte ihn weder Peter 
Seter (TTC Wiesmoor) 3:1 noch Bogdan Czarne-
cki (TSG Bokel) 3:1 vor dem Einzug ins Finale 
stoppen. Hier traf er allerdings auf den Verbands-
ligaspitzenspieler Klaus Hellmann vom TSV 
Venne, dem er klar mit 0:3 unterlag. Trotzdem 
Gratulation zum Vizemeister, Dieter. 
 
Bei der erstmaligen Teilnahme in der Altersklasse Ü60 reichte Hubert Ha-
wighorst ein 2. Platz in der Gruppe zum Einzug ins Viertelfinale. Nach 
Siegen gegen Ehlen (TuS Dangastermoor) 3:1, Gruhl (OSC Damme) 3:0 
und einer Niederlage gegen Albert (Raspo Lahten) 0:3 genügte das um 
einen Satz bessere Spielverhältnis für die Runde der letzten Acht. Hier 
unterlag er allerdings gegen Imbrock (SV Oldendorf) mit 1:3 und belegte 
Platz 5. 
 
Zusammen traten Dieter und „Horst“ in der Doppelkonkurrenz der Herren 
Ü50 an. Gegen Nüsse/Heinrichmeyer gab es ein 3:1 und auch Scheiblich/
Seter konnten das Concorden-Duo nicht stoppen (3:0). Ein bisschen Pech 
war dann bei der unglücklichen 2:3 Niederlage im Finale im fünften Satz 
(-10) gegen die Kombination Janßen/Czarnecki (TuS Bokel) dabei.  
 
Udo Schäffold 

Grund zur Freude - Dieter 
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Die Inserenten der Abteilungszeitung 
“Topspin“ unterstützen durch ihre 

Anzeigen die Tischtennisabteilung; wir 
bitten unsere Mitglieder, dieses bei ih-

ren Einkäufen zu berücksichtigen. 

TT-Abteilung SVC Belm-Powe im Internet: 

 

www.svc-belm-powe.de 

www.Fritz-Helmich.de 
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Achtung!  
 

Topspin Nr. 44 

Topspin Nr. 44 soll im Mai 2011 
erscheinen. Dazu benötigen wir eure 
Beiträge rechtzeitig bis Mitte April.  

 

Annahmeschluss 21.04.2011 

 
Nach den letzten Punktspielen restliche  

Berichte, Fotos und Termine  
umgehend an die Redaktion. 

erscheint 3-mal  jährlich. 

Auflage: 250 Stück 

 

Verantwortlich für den 

redaktionellen Teil: 

Udo Schäffold 

Wilhelm Stahmeyer 

Titellayout: 

Wilfried Wächter 

Anzeigenleiter: 

Alfons Stahmeyer 

 

Bei Anregungen, Anzeigen, Beiträgen, 

Bildmaterial und Tipps bitte wenden an: 

Udo Schäffold  0541/5806953 

Email: old.chef@osnanet.de 

Wilhelm Stahmeyer  05406/3489 

Email: Wilhelm.Stahmeyer@t-online.de 

Alfons Stahmeyer  05406/3136 

Email: FirmaStahmey@osnanet.de 

 

Homepage im Internet: 

www.svc-belm-powe.de 

 
Herzlichen Glückwunsch 

 
an  
 

Stefan Hawighorst 
 

zum 50. Geburtstag am 02.10.2010 
 
 
 
 
 

und an 
 

Heinz-August Passmann 
 

zum 60. Geburtstag am 03.10.2010 
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SV Concordia Belm-Powe 

        Tischtennisabteilung 
  
Abteilungleiter   stellv. Abteilungsleiter  Jugendwart

Wilhelm Stahmeyer Thomas Schmitz   Udo Schäffold 
Gustav-Meyer-Weg 2 Am Appelhügel 28b  Nienort 78 
49191 Belm   49191 Belm    49086 Osnabrück 
05406 / 3489  05406 / 2832   0541 / 5806953 
           
Betreuer   Betreuer    Betreuer   
1. männl. Jugend   2. männl. Jugend   3. männl. Jugend 
 
Andreas Lagemann Tobias Keitemeier   Thomas Schmitz 
05406 / 017691377062 05406 / 4874   05406 / 2832 
  
Betreuer   Betreuer    Anfängertraining 
1. männl. Schüler  2. männl. Schüler    
Stefan Pfeiffer  Rieklef Kiehling   Thomas Kuschel 
05406 / 898808  05406 / 5505   05406 / 899412 
  
 
  

Sechs Herrenmannschaften von der Bezirksoberliga bis zur 3. Kreisklasse. 
Eine Damenmannschaft in der Bezirksoberliga. 

3 männl. Jugend- und 2 männl. Schülermannschaften 

    Trainingszeiten 
   
Sporthalle Heideweg:   Sporthalle Grundschule Powe  
       
Schüler und Jugend   Anfänger: 
Di. und Fr. 18.00 - 19.30 Uhr  Mo. 17.30 - 19.00 Uhr 
      Fr.   16.30 - 18.00 Uhr 
Damen und Herren: 
Di. und Fr.  19.30 - 21.30 Uhr 
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Avanus-Mineralbrunnen GmbH 
Power Weg 45  ·  49191 Belm 

Telefon  0 54 06/ 44 43  ·  Telefax 0 54 06/ 96 59 
E-Mail: avanus@t-online.de 

www.avanus.de   


